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seit 1991 - 2,5 Mrd. Euro Finanzhilfen von Bund und Land

Städtebauförderung in MV – eine erfolgsreiche Bilanz!

 203 Gesamtmaßnahmen in 123 
Kommunen

 9.400 private Sanierungen 

 3.765 öffentliche Straßen, Wege 
und Plätze, 

 520 öffentliche Gebäude 
(Verwaltungsgebäude, Bibliotheken, 
Museen und sonstige kulturelle 
Einrichtungen)

 165 Kirchen, Klöster und weitere 
kirchliche Einrichtungen

 52 Kindertageseinrichtungen, 

 56 Schulen und 

 20 Sporthallen und –plätze

 Rückbau von 32.600 WE / realisiert: 
über 30.800 WE
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Programme
der Städtebau-
förderung bis 

2019

Stadtumbau Ost

Aufwertung und 
Rückbau

Städtebaulicher 
Denkmalschutz Ost

Soziale Stadt

Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren

Kleine Städte und 
Gemeinden

Zukunft 
Stadtgrün

Investitionspakt Soziale 
Integration im Quartier

Strategiefonds des 
Landes

KInvF II

KInvF I

Landeseigenes 
Programm 

ELER 2014-
2020

EFRE 2014-2020

Städtebauförderung in Mecklenburg-Vorpommern
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Programme der 
Städtebau-

förderung 2020

Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung

22 Mio. € (B/L)

Lebendige Zentren

23 Mio. € (B/L)

Investitionspakt Soziale 
Integration im Quartier

5 Mio. € (B/L)

Sozialer 
Zusammenhalt

15 Mio. € (B/L)

Investitionspakt 
Sportstätten

3 Mio. € (B/L)

Landeseigenes 
Programm 

Städtebauförderung in Mecklenburg-Vorpommern



attraktive und lebenswerte Städte und Gemeinden

 lebenswerte Städte für alle Bürger 

 attraktive Städte als Standortfaktor im europäischen 

Wettbewerb um die klügsten Köpfe und die innovativsten 

Unternehmen

 Wohnungsunternehmen als Partner und Wirtschaftsfaktor
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attraktive und lebenswerte Städte und Gemeinden

 klimagerechte Stadt - Stadt der kurzen Wege

 Umbau des Wohnungsbestandes 

Modernisierung, Sanierung, Neubau

 Umbau von Stadtquartieren

o Nutzungsvielfalt: Wohnen – Arbeiten – Erholen

o Bewohnervielfalt – Segregation vermeiden bzw. abmildern

o Angebotsvielfalt – soziale, kulturelle und Bildungseinrichtungen

 Strategien zur nachhaltigen Stadtentwicklung gemeinsam mit dem 

Umland - integrierte Stadtentwicklungskonzepte (ISEK)
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demografischer Wandel

- 8 -
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Wohnungsmarkt 



Segregation
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Schwerin, Bertha-von-Suttner-Str.

Umbau des Wohnungsbestandes



12

(Re)vitalisierung der Stadtzentren
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integrierte Stadtentwicklungskonzepte (ISEK)



Zukunft Wohnen
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vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


